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frtljrgiittg I. — gjeft 6

Unterhaltung u. Belehrung.

Imusgegeßen bonf for ^rjïalo^igrfenfcfjaff in
SRcbaftion: 3-riij 9)î«rti.

^rutfe un6 (gyptSüion öon Sïiiller, "ffiîrôer & Cie., ,3üritfj.

Jahrgang I. — Heft « Jahresabonnement Fr A

Zuâteààns uMMruW.^

KersusgegBen vonl der Destslozzigesellschasi in
Redaktion: Fritz Marti.

Druck unü Gxpeöitton von Müller, WerSer â -Lie., Sürich^
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Wlal'oy,tqele(iïd)ad in Bitricfj.

3n>ecfe bes "3?creius: pebnitg ber VolE3rool)lfaf}rt burd) Jbrberung
ber Volf§bilbung mtb SSoIfSerjtefjmtg tm Sinn unb ©eifte peinricb
Veftalogjië.

"3Utttet, biefeâ ^ict gn erreichen :

1. Die Sinridjtung uttb Unterhaltung öffentlicher Sefefäle, foioie einer
öffentlichen Vibliotl)ef mit Slbgabeftellen in ben oerjehiebenen ©tabt*
teilen.

2. Die Veranftaltnng oon Volfêfongerten nnb bramattfdjen 3lufftihrungen.
3. Die SInorbnnng öffentlicher Vorträge.
4. (geeignete ißublifationen, joroie bie Verbreitung guter Vtlber al§

3immer|4)mu(f.
5. Die Veranftaltung Don Verfammlungcn jur Vehanbtung Don Jragen

ber $ugenb= unb Volfêbilbung.
6. Die ©riinbung unb Unterftiiçimg weiterer Jnftitute, welche bem

©efellfchaftëgiDccfe bienen.

Sätiglieit ber (SefelTfdjnfi im 1896/97:
Jreqitenj ber Sefefäte : 104,546 Vefucljer.
3Iu§gegebene Viid}cr: 14,908 Vänbe.
28 Vorträge mit 1620 3u()örem.

6 Setgrfurfe (je 6 VortragSabenbe) mit 694 Deitnehmern.
5 @rati§fon;erte im großen 3aate Oer SDon^atte

10 ©onntagabenbunterhattnngen.

^eftflttb ber (öefellfdjaft am 31. dftärg 1897: 901 ÜJiitglieber.

3ahtf5^iltrt(l int ÜÄinimum 2 ,Jr., für Vereine 10 Jr.
Kumetbuugeu _,gur 21 urnul) me in ben Verein, bie feljr will»

fommen ftnb, gefl. an ein JJÎitglieb be3 VorftanbeS.

"gorlïctttb ber @efetîfd)(ift :

@. @rob, ©tabtrat, Vrafibent; J. Zollinger, 3chutfefretär.
Vigepräfibe.tt uno Vrafibent ber Sdjriftenfommiffion; Dr. pebmig SBafer,
I. 3lftuar; Jba Schweiber, II. Slftuar; J. 3d}urter, Vroreftor,
Quäftor; Dr. pan3 Vobmer, Vrafibent ber SefefaaCfomnttffion; Dr.
permann ©fdfer, Vrafibent ber Vibliotheffommiffton; 31 b. Vriner,
Kaufmann, Vräfibent ber Songertfommiffiott; Dr. @rnft Jieb 1er, Vro*
feffor, Vrafibent ber VortragSfommiffion; Dr. med. 0. 3d}mtb, Vräfibent
ber Sontmiffion fiir 3onntagabenbunter!}altungen; ®mma Jritfdji;
91. Seller, Serrer ; p3. pettier, :Äebaftor; J. 3)1 eilt, Pfarrer;
ä. @d}erer, Saufmann.

jftl

Mstatozzigelelllchaft in Zürich. ^
Zweck des Herein?: Hebung der Volkswohlfahrt durch Förderung

der Volksbildung und Bolkserzichung im Sinn und Geiste Heinrich
Pestalozzis.

Mittel, dieses Ziel zu erreichen:
1. Die Einrichtung und Unterhaltung öffentlicher Lesesäle, sowie einer

öffentlichen Bibliothek mit Abgabestellen in den verschiedenen Stadt-
teilen.

2. Die Veranstaltung von Volkskonzerten und dramatischen Aufführungen.
3. Die Anordnung öffentlicher Vorträge.
4. Geeignere Publikationen, sowie die Verbreitung guter Bilder als

Zimmerschmuck.
5. Die Veranstaltung von Versammlungen zur Behandlung von Fragen

der Jugend- und Volksbildung.
6. Die Gründung und Unterstützung weiterer Institute, welche dem

Gesellschaftszwecke dienen.

Tätigkeit der Gesellschaft im Zahre ls96/97.
Frequenz der Lesesäle: 104,546 Besucher.

Ausgegebene Bücher: 14,903 Bände.
28 Vorträge mit 1620 Zuhörern.

6 Lehrkurse (je 6 Vortragsabende) mit 694 Teilnehmern.
5 Gratiskonzerte im großen Saale der Tonhalle

10 Sonntagabendnnterhaltungen.

Aestand der Gesellschaft am 31. März 1897: 901 Mitglieder.
Jahresbeitrag im Minimum 2 Fr., für Vereine 10 Fr.
Anmeldungen ^zur Ausnahme in den Verein, die sehr will-

kommen sind, gefl. an ein Mitglied des Borstandes.

Vorstand der Gesellschaft:
C. Grob, Stadtrat, Präsident; F. Zollinger, Schulsekretär.

Vizepräsident und Präsident der Schriftenkommission; Dr. Hedwig Wa se r,
I. Aktuar; Ida Schneider. II. Aktuar; I. Schurter, Prorektor,
Quästor; Dr. Haus Bodmer, Präsident der Lesesaalkommisston; Dr.
Hermann Escher, Präsident der Bibliothekkommission; Ad. Brin er,
Kaufmann, Präsident der Konzertkommisston; Dr. Ernst Fiedler, Pro-
fessor, Präsident der Vortragskommission; Dr. msà. G. Schmid, Präsident
der Kommission für Sonntagabendnnterhaltungen; Emma Fritschi;
R. Keller, Lehrer; Hs. Mettier, àdaktor; F. Meili, Pfarrer;
A. Scherer, Kaufmann.

^


	...

